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Schließung der Außenstelle Guglhör ist der falsche 
Weg – Appell an Landwirtschaftsministerin Michaela 
Kaniber 
 
Florian Streibl hat die überraschende Nachricht von der geplanten Schließung der 
Außenstelle Guglhör des Landgestüts Schwaiganger ebenfalls zum Anlass 
genommen, die zuständige Staatsministerin anzuschreiben, um den Stopp dieser 
Überlegungen zu erreichen. 

 
Oberammergau – Florian Streibl, für den Landkreis Garmisch-Partenkirchen zuständiger 
Wahlkreisabgeordneter im Bayerischen Landtag und Fraktionsvorsitzender der FREIEN 
WÄHLER, setzt sich ebenfalls für den Erhalt der Außenstelle Guglhör ein. Noch im alten 
Jahr richtete er einen klaren Appell an Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber. 
Streibl schreibt unter anderem: 
„In der lokalen Presse wird aktuell umfangreich über die geplante Schließung des 
Nebenbetriebs Guglhör berichtet. Es seien in erster Linie finanzielle Gründe, die zu der 
Überlegung geführt hätten, diese Außenstelle zu schließen. Befremdlich wirkt es, so wird 
der Riegseer Bürgermeister Jörg Steinleitner zitiert, dass seine Kommune erst über die 
Berichterstattung in der Presse von diesen Planungen erfahren habe.“ 
Aus Streibls Sicht habe die Einrichtung aus mehrfacher Hinsicht Bedeutung für die 
Region und darüber hinaus für den Freistaat. Die Erhaltungszucht vom Aussterben 
bedrohter Nutztierrassen ist das eine, das touristische Angebot, in erster Linie durch die 
dort betriebene Gastwirtschaft, ist ein weiterer wichtiger Aspekt für eine von 
Landwirtschaft und Tourismus lebende Region. 
Streibl schreibt dazu weiter: „Mir ist sehr wohl bewusst, dass aktuell auf allen Ebenen und 
in allen Ressorts Planungen laufen, Bayerns Staatshaushalt im Gleichgewicht zu halten. 
Im Falle von Guglhör kann ich aber nicht nachvollziehen, was hier die Beweggründe sind, 
diese Einrichtung zu schließen. Als Folge der Aufgabe von Guglhör wäre auch die dort 
betriebene Ausflugsgaststätte in Gefahr. Aller Orten wird vom Wirtshaussterben 
gesprochen. Hier haben wir einen Wirt, der erfolgreich arbeitet und seine Arbeit an 
diesem touristisch gewichtigen Ort fortsetzen will.  
Florian Streibl dazu abschließend: „Ich danke an der Stelle allen, die sich in den 
vergangenen Tagen für den Erhalt von Guglhör eingesetzt haben, allen voran unserem 
Landrat Anton Speer. Ich werde mich in München dafür stark machen, dass diese 
Überlegungen nicht in die Tat umgesetzt werden.“ 




